
In VdS-Anlagen müssen zur Unterputzmontage des 

Dosenverteilers generell Hohlwand-Gerätedosen 

HW 065 (Art.-Nr. 100058122) mit einem Einbau-

durchmesser von 68 mm und einer Tiefe von 65 mm 

verwendet werden. Die Dose ist möglichst so einzu-

putzen, dass ihr Vorderrand mit der Wandfläche eben 

abschließt. 

Der Befestigungswinkel des Einsatzes muss mit den 

beiliegenden Senkkopfschrauben befestigt werden 

und auf der Wandfläche aufliegen (siehe Skizze).

 

Ist die Dose etwas zu tief oder schräg eingeputzt, 

müssen die beigelegten Spiralfedern unter dem 

Befestigungswinkel auf die Schrauben geschoben 

werden.

Die Senkkopfschrauben werden nun soweit einge-

dreht bis der Befestigungswinkel eben auf der Wand-

fläche aufliegt. Bis zu 8 mm Differenz können auf 

Senkkopfschrauben soweit 

anziehen bis Befestigungswinkel 

plan auf der Wandfläche aufliegt

Einbauhinweise Dosenverteiler DV 19

Achtung: 

Der Deckel besitzt in der Mitte eine Sollbruchstelle, 

um eine „bleibende Formveränderung“ bei einem 

Sabotageversuch zu gewährleisten. Diese kann beim 

Anziehen der Befestigungsschraube beschädigt wer-

den, wenn die Montage nicht exakt nach Anweisung 

ausgeführt wurde oder das Anzugsmoment erheb-

lich zu groß ist (keinen Elektroschrauber verwenden). 

Ersatzdeckel (VE 5 St.) sind unter 

Art.-Nr. 100058123 (weiß) erhältlich. 

Zum Plombieren der Deckelschraube die beiliegende 

Klebeplombe verwenden (Art.-Nr. 100090257). 
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Dosenverteiler DV 19 uP weiß, 19-polig,

Art.-Nr.: 100058120, VdS G 195104

Verteiler nur für Kleinspannungen verwenden!

Spiralfeder

60432

Sabo

diese Weise ausgeglichen werden. Sollte die Wand-

fläche im Bereich des Deckels Unebenheiten aufwei-

sen (z. B. Rauhputz), sind diese einzuebnen.  

Ein in dieser Weise nicht korrekt ausgeführter Einbau

des Verteilers kann die Funktion des Sabotagekon-

taktes beeinträchtigen oder die ringförmige Soll-

bruchstelle im Deckel beschädigen. Sind alle 

benötigten Anschlüsse im Verteiler ausgeführt, wer-

den die Drähte in den Freiraum unter den Einsatz

geschoben. Die Drähte dürfen den Deckelschutzrand 

oder den Sabotagekontakt nicht behindern. 

Der beschriftete Belegungsplan wird gefaltet 

und ebenfalls eingeschoben.

Bei der Montage des Deckels ist zu beachten, dass 

dieser nur in zwei Positionen passend aufgesetzt 

werden kann. 
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